
Spirituelle Probleme eines Volkes können nicht durch eine
Änderung des politischen Systems gelöst werden

Bewußtsein, Shiva, Shakti, Vishnu, Krishnamurti, Buddha, Manitu, Thor oder Odin und Koran, Talmud,  
Mahabharata, Zen, Konfuzius oder die Sufis, me agape oder Lichtarbeiter - alles ist im kommunistischen 
Einheits- und Gleichheits-Angebot der Händler und Kaufleute (Offb. 18) vorhanden. Alle sind sie eins 
und gleich, man kann ja angeblich glauben was man will. Der Basar ist eröffnet: Wer will nochmal, wer  
hat noch nicht? Alle diese Dinge werden gepusht und promoted, ja geradezu bejubelt; außer die Bibel. 
Warum nur, wurde doch immer nur die Wahrheit attackiert und verboten? Und da fragt sich Juda immer 
noch, warum er so geteilt und fremdbeherrscht ist? Au weia...

Nach  wie  vor  hat  sich  die  Mehrzahl  der  Menschen  im  Lande  noch  nicht  die  entscheidenen  und 
grundlegendsten Fragen des Lebens gestellt oder beantwortet:

Wer oder was bin ich?
Wo komme ich her?
Wo gehe ich hin?
Wie entstand die Welt?
Wie entstand das Leben?

Auch vor diesem Hintergrund ist Susanne K. wohl zuletzt zu der Schlußfolgerung gelangt, dieses Land 
sei unrettbar verloren. Aus rein menschlicher Sicht stimme ich zu: Kein einzelner Mensch kann dieses 
Land oder  gar  die ganze Welt  noch retten.  Mit  rein  menschlichen Mitteln  ist  hier  nichts  mehr zu  
machen. Es können nur noch höhere Mächte helfen.

Somit wären wir aber schon wieder am Ausgangspunkt angelangt, denn da wo ein Volk gar 
keine höheren Mächte kennt, weil es glaubt, alles sei aus Zufall nach einer zerstörerischen Explosion 
namens Urknall  und anschließender  mathematischer  Unwahrscheinlichkeit  namens Evolutionstheorie 
entstanden und weil es einen Schöpfer der Schöpfung nicht kennen will,  da können solche höheren 
schöpferischen Mächte das Volk als Ganzes nicht mehr retten (weil - in NewAge Sprache - "das Volk ja  
gar nicht mit diesen Mächten "auf Resonanz" geht"), sondern höchstens können dann noch individuelle 
Seelen gerettet werden.

Diese  spirituellen  Probleme  befallen  auch  Staaten-gründende  Verfassunggebende  Versammler 
sowie Preußen, Bayern, Sachsen et alii und somit begehen sie alle selbigen Fehler: Aktuell sind es so 
einige Zuschriften, die ich zur VV erhalten habe. Diese VVler sind sich ihrer Sache sicher, und daß sie 
auf jeden Fall mehr Ahnung haben als alle anderen Patriotengruppen. So wollen diese VVler nun einen 
neuen  Staat  gründen.  Ein  Staatskörper  gilt  völkerrechtlich  als  das  Völkerrechtssubjekt,  sodaß 
automatisch wieder  alle Angehörigen  Personen des Staates zu bloßen  Objekten = Sachen werden. 
Warum wollen sich diese Personen wieder hinter einer Maske verstecken? Was haben sie zu verbergen? 
Vor wem wollen sie sich verbergen? Der Personenkult  holt  sie jedenfalls  ein...  und bald laufen sie 
wieder als Automaten im Zombieland ihrer Werkszeugmaschine entsprechend ihr einprogrammiertes 
Dienstprogramm ab...  Erschwerend hinzu kommt,  daß dieser Staatskörper völlig ohne Geist 
unterwegs sein wird!!! Ein Körper ohne Geist ist ein Zombie! Dieser Staatskörper wird folglich genau 
so  ein  Zombie  sein  wie  die  Bundesrepublik  von  über  auf  und in  Deutschland.  Denn Geist  schafft 
Materie; nicht umgekehrt, denn bloße Materie ist "dumm", weil sie sich selbst nicht in eine höhere 
Organisationsform bringen kann. Es  muß  ein bestimmter Geist herrschen, bevor  man einen weltlichen 
Staat gründen kann! Und anstatt einen Staat zu gründen sollte man sich um die Nation kümmern (es 
ist  unumgänglich,  die  Begriffe  Staat  &  Nation  in  Köblers  Rechtslexikon  nachzuschauen)!  Da  die 
Verfassunggebende Versammlung in diesem Sinne geistlos ist, kann man schon heute ganz sicher 



sein,  daß  dieser  Versuch  genauso  kläglich  scheitern  und  erfolglos  bleiben  wird  wie  alle  anderen 
Versuche ähnlicher Art zuvor.  Ihr braucht keinen alten/neuen Staat, sondern ihr braucht ein 
Nationalgefühl!!! Einen Geist, der alle gemeinsam vereint, begeistert und beseelt!

Denn das  hat  man auch  den  Preußen schon  dutzendfach  zu  erklären  versucht:  Da waren  keine 
Preußen, die Protestanten gegründet haben, sondern da waren Protestanten, die Preußen gegründet 
haben! Der Schwanz wackelt doch nicht mit dem Hund. Deswegen war es immer ein protestantisches 
Preußen; und weil es protestantisch war, wurde es so gehaßt! Ohne Protestanten kein Preußen. Geist  
schafft Materie! Wer ehrlich zu sich selbst ist, erkennt die Wahrheit; und nur die Wahrheit macht frei!

Da Gott gemäß Johannes ein Geist ist, ist alles was geistloser Zombiestaat heißt, auch gottlos und über 
kurz oder lang zum Scheitern verurteilt. Nur der Geist hält die Dinge aufrecht, denn der Geist belebt die 
Materie. Da wo das in Zombiestaaten nicht der Fall ist, da trifft man dann die Gottlosen vor denen das 
Buch der Wahrheit warnt:

Glückselig der Mann, der nicht wandelt im Rate der Gottlosen, und nicht steht auf dem Wege der  
Sünder, und nicht sitzt auf dem Sitze der Spötter, sondern seine Lust hat am Gesetz YHVHs und über  
sein Gesetz sinnt Tag und Nacht! Und er ist wie ein Baum, gepflanzt an Wasserbächen, der seine  
Frucht  bringt  zu  seiner  Zeit,  und  dessen  Blatt  nicht  verwelkt;  und  alles,  was  er  tut,  gelingt.
Nicht so die Gesetzlosen, sondern sie sind wie die Spreu, die der Wind dahintreibt. Darum werden die  
Gesetzlosen nicht bestehen im Gericht, noch die Sünder in der Gemeinde der Gerechten. Denn YHVH  
kennt den Weg der Gerechten; aber der Gesetzlosen Weg wird vergehen (Psalm 1)

Auch verwiesen wird hier nochmals auf den "Essay zu Christen und Patrioten" auf ClustervisionMach2, 
in welchem 2 essentiellen Fragen nachgegangen wird:

1) Warum ist der außerparlamentarische Widerstand so erfolglos?
2) Was ist Deine Beziehung zu Gott?
(Wer den Schöpfergott nicht kennt und sich von dort oben wie "abschneidet", der trägt praktisch 
gesehen eine geistige Kippa! Geist kann auf diese Weise nicht in einen solchen Menschen 
hineinkommen. Denke also gut darüber nach, sehr gut!)

Zur damaligen Zeit bereits wurden diese Fragen und der Essay auch über diesen Verteiler hier gegeben, 
wiederholt sogar, doch wie eingangs bereits erwähnt, haben die meisten Leute sich die entscheidenen 
und grundlegendsten Fragen im Leben noch nicht gestellt bzw. noch nicht beantwortet. Wie ist Deine 
Beziehung zu Gott, zu Jesus Christus, sozusagen dem Begründer des christlichen Abendlandes, welches 
Du gerade vor Deinen Augen verroten siehst, oh Juda, König des Hauses Israel? Doch anstatt sich 
diesen Fragen zu stellen, vertun sie ihre Zeit beim sinn- und nutzlosen Versuch, die Politik zu ändern,  
doch wie gesagt:  Spirituelle Probleme eines Volkes können nicht gelöst werden durch die 
Änderung des politischen Systems!

Es muß eine Änderung im Inneren der Menschen von statten gehen bevor eine Änderung im Außen 
stattfinden kann.

Somit liegt die Arbeit des Lesers hier und von nun an in ihm selbst!

"Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben", sagte mal Einer...

Beispiel-Video: https://www.youtube.com/watch?v=-MG-XBkCTDY

https://www.youtube.com/watch?v=-MG-XBkCTDY

